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Bei dem, von der Beratungspraxis Zuversicht, durch Frau Iris Scherl ausgeschriebenen Fortbildungscurriculum für traumazentrierte 

Fachberatung und Pädagogik 2024 / 25 handelt es sich um eine Weiterbildung in 11 Modulen. Inhalt und Ablauf finden Sie auf der 

Rückseite. 

 

Seit über 30 Jahren arbeite ich, als einer der Gründer der Stiftung Wings of Hope Deutschland, im In- und Ausland in Kriegs- und 

Krisensituationen (Balkan, naher und mittlerer Osten, Süd- und Zentralamerika, aktuell: Ukraine) mit traumatisierten Kindern und 

Jugendlichen und ihrem Helfersystem; seit 14 Jahren auch verstärkt in Deutschland, Österreich und Südtirol, insbesondere in der 

Jugendhilfe als sozialpädagogisch ausgebildeter evangelischer Diakon und klinischer Seelsorger, mit speziellen, langjährigen 

berufsbegleitenden Weiterbildungen zum Traumaberater, Tramapädagogen, Traumatherapeuten und Supervisor; seit 7 Jahren im 

eigenen Praxisinstitut Klentzan GmbH. Mit einer reichhaltigen Erfahrung als Dozent an unzähligen Seminaren im deutschsprachigen 

Raum und weltweit, erlebe ich immer häufiger bei Weiterbildungsangeboten in Psychotraumatologie, Traumafachberatung und 

Traumapädagogik, dass Methoden und Techniken theoretisch vorgestellt und vermittelt, aber praktisch zu wenig geübt und zu 

selten mit eigenen biographischen Erfahrungen in Verbindung gebracht werden. 

 

 In diesem Curriculum üben wir intensiv und ausführlich in einer sehr kleinen Gruppe mit 6 Teilnehmer:innen unter kontinuierlicher 

und professioneller Begleitung von uns beiden erfahrenen Kolleg:innen. Weil wir als Berater:innen und Pädagog:innen 

verantwortlich mit unseren Klient:innen arbeiten wollen, werden wir uns in dieser Weiterbildung auch mit unserer eigenen 

Biographie beschäftigen. Wir werden den Erlebnissen und Erfahrungen nachspüren, die positiv und förderlich für unsere 

Entwicklung waren, aber auch denjenigen, die negativ und beeinträchtigend für sie waren.  

 

Als klinischer Seelsorger und Pädagoge, der sich nach den intensiven Jahren als Studierender nicht vorrangig mit dem Thema 

Trauma beschäftigen wollte, waren es vor vielen Jahren die eigenen Symptome, die zuerst den es gut mit mir meinenden Menschen 

an meiner Seite und zuletzt mir selbst aufgefallen sind, die mir geholfen haben, mich neu auf mich und die positiv förderlichen, aber 

eben auch auf die negativ beeinträchtigenden Erlebnisse und Erfahrungen meines Lebens einzulassen und dadurch offensichtlich 

ein ganz ordentlicher traumasensibler Berater, Pädagoge, Seelsorger, Therapeut, Lehrer und Supervisor geworden zu sein. 

 

Die ersten 10 Module dienen einerseits der Theorievermittlung und andererseits der praktischen Ausbildung durch Life Arbeit, 

Selbsterfahrung und Übungsgruppen.  

 

Das 11. Modul ist ein Prüfungsmodul, in dem drei Fallberichte und ein Video von einer stabilisierenden Beratungssitzung, - 

Unterlagen, die von den Teilnehmenden im Vorfeld des Prüfungsmoduls vorbereitet und von mir und Frau Scherl geratet werden, - 

als Grundlage für ein Colloquium (Prüfungsgespräch) in der Kleingruppe mit drei Teilnehmenden und zwei Prüfenden dienen. In 

diesem Colloquium zeigen die Teilnehmenden, dass Sie die Grundlagen einer traumazentrierten Fachberatung und Pädagogik 

verstanden haben und beherrschen und entsprechend zertifiziert werden können. Für jedes Modul gibt es darüber hinaus eine 

entsprechende Teilnahmebestätigung. 

 

Der Gesamtpreis für das Curriculum, inklusive umfangreicher Lehrgangsunterlagen, Prüfungs- und Zertifizierungsgebühren, sowie 

Getränken und Snacks während der Seminartage, beträgt bei insgesamt 16 Seminartagen 2000,- €. (125,- € pro Seminartag).  Der 
Betrag kann im Ausnahmefall, nach mündlicher Absprache, auch in Raten bezahlt werden. 

 

 
 

Peter. Klentzan, Diakon i.R. 

Traumafachberater , Traumapädagoge (DeGPT e.V.) 

Traumatherapeut, Lehrtherapeut und Supervisor (ZPTN) 

Sozialbetriebswirt (IF) 



Ablauf: 
 

1. Modul  
08.06. 2024, 9 – 21 Uhr:      
Neurobiologie, traumatische Zange, Neurogenes Zittern 

(Isomatte oder Decke und Kissen mitbringen) 
 

09.06. 2024, 9 – 17 Uhr: Geschichte der 
Psychotraumatologie, Symptomatik und Konzept des 
guten Grundes, Film zum Thema 

        

2. Modul 
06.07. 2024, 9 – 21 Uhr:  

Praktische Hilfen für traumatisierte Menschen 

Film zum Thema 

 

3. Modul 
10. 08. 2024, 9 - 21 Uhr:  

Wiederholung Praktische Hilfen  
Die heilsame Kraft der Imagination in Theorie und Praxis 

Film zum Thema 

 

4. Modul 
07. 09. 2024, 9 – 17 Uhr:  

Anamnese und Diagnostik 

Biographiearbeit 

    

5. Modul 
05. 10. 2024, 9 – 17 Uhr:  

Supervisorisches Online Seminar 

Fallarbeit 

 

6. Modul 
26.10. 2024, 9 - 21 Uhr:  

Ressourcenorientierte Arbeit mit dem inneren Kind 

Bergung des verletzten inneren Kindes, Film zum Thema 

 

27.10. 2024, 9 – 17 Uhr:  

Weiterarbeit: Bergung von verletzten inneren Anteilen 

 

7. Modul 
14.12. 2024, 9 – 21 Uhr:  

Bindung / Bindungstraumata 

 

8. Modul 
11. 01. 2025, 9 – 21 Uhr:   

Screentechnik für positive Lebensereignisse 

 

12. 01. 2025, 9 – 17 Uhr:    
Theorie und Praxis in Kleingruppen 

 

 

Wir glauben Erfahrungen zu machen, aber die 
Erfahrungen machen uns. (Eugene Ionesco) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9. Modul 
08. 02. 2025, 9 – 17 Uhr:  
Vier-Felder-Technik  

 

10. Modul 
15.03.2025, 9 – 21 Uhr:  
Komplexe Traumata, Film zum Thema 

 

15.03.2025, 9 – 17 Uhr: Teilearbeit 
 

11. Modul 
05.04.2025, 9 – 17 Uhr:  
Onlineseminar zur Prüfungsvorbereitung 

 

Prüfungsmodul 
06. 09.2025, 9 – 21 Uhr,  
Prüfung und Abschlussfeier 

 

Struktur des Seminartags: 
1. Einheit: 09.00 – 10.30 Uhr 

Pause 

2. Einheit: 11.00 – 12.30 Uhr 

Pause 

3. Einheit: 13.30 – 15.00 Uhr 

Pause 

4. Einheit: 15.30 – 17.00 Uhr 

Ende oder Pause 

5. Einheit: 18.00 – 21.00 Uhr 

 

Kosten pro Tag 125 € inkl. Unterrichtsmaterial, 
Kaffee/Tee, Obst und Snacks 

 

Fakultativ: begleitete Übungsgruppen und 
Kennenlernen von therapeutischer 
Traumakonfrontation und 
Traumasynthese 

                                   Termine nach Vereinbarung 

 

 

Ort des Curriculums:  

Beratungspraxis Zuversicht 

Iris Scherl 
Kaufmannstraße 38A/ EG 

A-6020 Innsbruck  
www.zuversicht.jetzt 

 

 

 

 

Anmeldung und Fragen:  
Iris Scherl, Tel. +43(0)681 103 776 75 

Mail: iris@zuversicht.jetzt 

 

http://www.zuversicht.jetzt/

